
Vorbemerkungen.
£&amp;gt;ie Heft-Ausgabe für das Königreich Sachsen der E, von Seydlitz.

schen Geographie bietet in Teil 1 bis 3 den Lehrstoff der Unterstufe für die höheren
Schulen Sachsens dar, Teil 4 bis 6 umfaßt das Pensum der Mittelstufe, und
Teil 7 ist für die Oberstufe berechnet.

Das vorliegende Heft für die Oberklassen berücksichtigt die in Betracht
kommenden Gebiete ziemlich gleichmäßig. Selbstverständlich ist damit nicht
beabsichtigt, daß jeder seiner einzelnen Teile gleichmäßig durchgearbeitet werden soll.
Der äußerst knapp gehaltene, aber ziemlich umfassende Abriß dürfte jedem Lehrer
der Erdkunde, trotz auseinandergehender Sonderwünsche, genügend Stoff zur Durch-
nähme in den oberen Klassen bieten.

Die Darstellung hat aber auch darauf Rücksicht genommen, daß ohne Schä-
digung des Zusammenhanges und Verständnisses ganze Abschnitte oder größere
Teile aus ihnen fortgelassen werden können. Denn alle Gebiete erfahren eine
wissenschaftlich geordnete Darstellung. Dies, so hoffen die Verfasser, erhöht
wesentlich die Brauchbarkeit des Buches, um so mehr, als durch die Anwendung
eines kleineren Schriftgrades die zur wahlfreien Benutzung sich darbietenden Teile
leicht kenntlich gemacht wurden.

Das Deutsche Reich, Mutterland wie Kolonien, wurden in den Mittel-
punkt der Betrachtung gestellt. Die knapp gehaltene Wirtschaftsgeographie
will, zusammen mit dem Abschnitt „das Deutsche Reich und die Erdteile", den
Primanern ein Bild davon geben, daß unser Vaterland ein Welthandelsstaat ist
und durch Ein- und Ausfuhr einen sehr großen Anteil am Welthandel hat. Die Rück-
ficht auf den zur Verfügung stehenden Raum ließ es angebracht erscheinen, durch den
kleinsten Erdteil, weil dieser den geringsten Raum beansprucht, ein Beispiel zu geben,
wie man wirtschaftliche Belehrungen auf erdkundlicher Grundlage aufbauen kann.
Keineswegs soll Australien durch die ausführlichere Darstellung eine besondere wirt-
schaftsgeographische Bedeutung zugesprochen werden. Vielleicht gibt diese Behandlung
auch ein brauchbares Muster für Schüler ab zur Anstellung selbständiger wirtschafte
geographischer Wiederholungen über andere Erdteile, zu freien Vorträgen darüber usw.

Vaterländisch ~ wti die Zusammenstellung über das Deutschtum
im Auslande d »er Anhang mit Bildern zur Siedlungskunde
den Schülern d&amp;lt; ® H* :dlungsfragen schärfen und sie auf Wanderungen
zu eigenen Beok $ m möchte.

Auch ferner! ~~ - bliche Ratschläge zur Verbesserung des Textes dank-
bare Aufnahme ~ Berücksichtigung finden. Schließlich sei noch gern
die Pflicht befo ~ ^ erfüllt für die weitgehende Mitarbeit, die Herr
vr. Reinhard c Buche gewidmet hat. Seiner Feder oerdankt es die
§§67 bis 75 d&amp;lt; T ;r Wirtschaftsgeographie. Dazu hat er sehr wesentlich
durch das Mit L ~ £ e zur Zuverlässigkeit des Schriftsatzes beigetragen.

Die zweit £ T~ uflage sind unveränderte Neudrucke der ersten. Nur
§ 2 hat eine l hren. Die Herausgeber.

Wiederholt ^ ~ ^ las Maß des Erlaubten überschreitende Benutzung von
Text, Karten uno der Ceydlitz'schen Geographie veranlassen uns zu der
Erklärung, daß wir künftighin gegen jede derartige Verletzung unserer Rechte auf Grund
der Gesetze betreffend das Urheberrecht an Werken und Bildern vom 19. Juni 1901 und
vom 9. Januar 1907 vorgehen werden. Das Recht der Übersetzung wird vorbehalten.

Leipzig. Ferdinand Hirt Sc Sohn.
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